
 

 

 

 

 
 
 

 
Das Programm mobiclick bietet Anreize und Unterstützung für Betriebe, die ihre Mobilität 
effizienter abwickeln wollen. Die interessierten Unternehmen werden an einem 
"Mobilitätsapéro" über die Angebote und Möglichkeiten informiert. 

 
Im Juli 2010 ist das Programm "mobiclick – Mobilitätsangebote Region Biel" lanciert worden, das 
von sechs Gemeinden der Agglomeration Biel finanziert wird. Ziel von mobiclick ist es, die 
nachhaltige Mobilität durch innovative Angebote, Information und Sensibilisierung zu fördern. 
Zentrale Plattform des Programms bildet die Internetseite www.mobiclick.ch. 
 
Um den stetig wachsenden Verkehr in der Region Biel besser in den Griff zu bekommen, sucht 
mobiclick die Zusammenarbeit mit den Unternehmen und Betrieben. Diese genieren Verkehr auf 
ganz verschiedenen Ebenen, sei es durch die Angestellten selber, die Kunden eines Betriebes oder 
durch Güter, die tagtäglich unterwegs sind. Werden diese Verkehrsströme effizient abgewickelt, 
können Unternehmen Betriebskosten optimieren und den Ausstoss von Treibhausgasen 
reduzieren. "Rund ein Drittel des gesamten Personenverkehrs hat ganz direkt mit der Arbeit zu tun, 
und hier können die Unternehmen konkret Einfluss nehmen", erklärt Projektleiter Jonas Schmid das 
Interesse an einer Zusammenarbeit mit Betrieben aus Wirtschaft und Verwaltung. Beispiele für 
Massnahmen, mit denen Unternehmen ihre Verkehrströme lenken sowie Kosten und Emissionen 
senken können, sind die Abgabe von öV-Abos an die Mitarbeitenden, der Einsatz von 
emissionsarmen Fahrzeugen oder auch die Bewirtschaftung von Parkplätzen. Ein funktionierendes 
Verkehrsgeschehen ohne verstopfte Strassen ist nicht nur für die Lebensqualität in der 
Agglomeration, sondern auch für die Standortqualität von Unternehmen und die Wirtschaftlichkeit 
der Region von grosser Bedeutung. 
 
Rund 25 Vertreterinnen und Vertreter aus Wirtschaft und Verwaltung sind der Einladung von 
mobiclick gefolgt und lassen sich am ersten Mobilitätsapéro der Region Biel am 2. September 2010 
über das Thema informieren. Als Gastgeberin konnte die in der Softwarebranche tätige Bieler Firma 
Rolotec AG gewonnen werden. 
 
Der Mobilitätsapéro ist Teil eines Beratungsangebotes, dass mobiclick spezifisch für die Betriebe 
der Agglomeration Biel aufgebaut hat. Zum Angebot gehören kostenlose Beratungen in Form von 
Workshops, an denen interessierte Unternehmen mit Unterstützung von Fachpersonen eine 
detaillierte Analyse der betrieblichen Mobilität vornehmen können und massgeschneiderte 
Empfehlungen erhalten. Unternehmen, die mit Unterstützung von mobiclick wirksame 
Mobilitätsmassnahmen umsetzen, erhalten einen Unterstützungsbeitrag von CHF 3'000. Die 
Beiträge stammen aus dem nationalen Programm "Mobilitätsmanagement in Unternehmen" von 
EnergieSchweiz für Gemeinden, mit dem mobiclick eine Partnerschaft eingegangen ist. mobiclick 
unterstützt die Unternehmen beim Vorgehen und vermittelt qualifizierte Fachleute. Die Workshops, 
welche im November stattfinden, werden von Experten der Büro für Mobilität AG in Bern geleitet, 
welche auf betriebliches Mobilitätsmanagement spezialisiert sind. 
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Dass die Teilnehmerliste Personen aus ganz unterschiedlichen Branchen wie Hotellerie, 
Bankenwesen und Baugewerbe umfasst, zeigt, dass das Thema auf breites Interesse stösst. Die 
Begrüssung durch den Bieler Stadtpräsidenten Hans Stöckli und Bernhard Bachmann, 
Gemeindepräsident von Ipsach, unterstreicht den Willen der Gemeinden, gemeinsam mit den 
Betrieben wirksame Schritte zu unternehmen, um die Mobilität in der Region Biel umweltbewusster 
und stadtverträglicher zu gestalten. 
 
Neben dem Überblick über das Beratungsangebot von mobiclick erhalten die Teilnehmenden des 
Mobilitätsapéros auch Infos und Ideen über bereits bestehende und bewährte Lösungen. So 
präsentieren die Verkehrsbetriebe Biel und die SBB spezifische öV-Angebote für Unternehmen, 
aber auch die Businessangebote von Mobility CarSharing sowie die Aktion "bike to work" von Pro 
Velo Schweiz werden vorgestellt. Frau Monika Eichelberger, die Direktorin des Zentrums für 
Langzeitpflege Schössli Biel-Bienne, zeigt beispielhaft auf, was ein KMU mit rund 190 
Mitarbeitenden konkret tun kann und welcher Gewinn für das Image des Unternehmens und das 
Wohlbefinden der Angestellten resultiert. 
 
 
Die Firma Rolotec AG, die für den Anlass Räumlichkeiten und Verpflegung bereitstellt, hat sich in 
der facettenreichen Welt der Software-Entwicklung auf massgeschneiderte Lösungen für die 
Finanzbranche spezialisiert und ist seit 25 Jahren erfolgreich tätig. Die Firma beschäftigt 63 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und ist vor ein paar Monaten in den Neubau gezogen, der auf dem 
Areal des ehemaligen Kinos Capitol an der Albrecht-Haller-Strasse errichtet wurde. Mit dem neuen 
Standort in unmittelbarer Nähe des Bahnhofs hat die Firma die besten Voraussetzungen 
geschaffen, ihre Mobilität zu einem grossen Teil umweltfreundlich mit dem öffentlichen Verkehr 
abzuwickeln. 
 
 
Weitere Auskünfte erteilt: 
 
Jonas Schmid 
Geschäftsstelle mobiclick 
 
T: 032 326 16 33 
info@mobiclick.ch 
 
 
 
 
Beilage: 
 
Programm des Mobilitätsapéros vom 2.9.2010 
Infobroschüre "mobiclick – Mobilitätsberatung für Betriebe" 


